
Gemeindeschutzgebiet Rechnitz	

Impressum: Naturschutzbund Burgenland, Esterhazystraße 15, A-7000 Eisenstadt, Tel.: 0043(0)664-8453047 bzw. 0043(0)664-8453048 
Fax: 0043(0)2682-702-190, burgenland@naturschutzbund.at, www.naturschutzbund-burgenland.at. Alle Rechte vorbehalten. Gestaltung: 
Baschnegger & Golub, A-1180 Wien. Redaktion: Mag. Eva Csarmann. Fotos: M. Fiala, H.J. Lauermann, J. Weinzettl.  Projekt: Gemeindeschutzge-
biet Rechnitz, LEADER Maßnahme M323a – „Erhaltung und Verbesserung des ländlichen Erbes – Naturschutz – Biotopschutz und Biotopent-
wicklungsprojekte“

Gemeindeschutzgebiete? Was ist das? 
Grünräume in den Gemeinden sorgen für mehr Lebensqualität – bei uns Menschen, aber 
auch bei Fauna & Flora, die auf diesen Flächen Lebensraum finden.

Durch die Einrichtung von kleinräumigen Schutzgebieten im lokalen Verwaltungsbereich 
von Gemeinden entstehen „Ökozellen“, die als Rückzugsgebiet zur Erhaltung bedrohter Tier- 
und Pflanzenarten betragen. Nicht nur hier in Ollersdorf, sondern in vielen Gemeinden des 
Landes, sodass ein Netz an Schutzflächen geschaffen werden kann.

Interessierte Naturliebhaber und Erholungssuchende sind eingeladen diese Flächen zu 
besuchen und auf Entdeckungsreise zu gehen!

Ermöglicht wird dieses Projekt durch eine LEADER Förderung der EU.

Vielfalt in Rechnitz  

In der Gemeinde Rechnitz konnten einige besonders schöne Wiesen unter Schutz 
gestellt werden.

Streuobststreifen, artenreiche Magerwiesen und Halbtrockenrasen sind 
Lebensräume, die selten geworden sind. 

Diese Vielfalt soll hier auch in Zukunft 
erhalten bleiben!

Wiedehopf (Upupa epops) und

Schachbrettfalter (Melanargia galathea) 

zwei der besonders schönen Arten, die auf 
den Schutzflächen von Rechnitz eine Heimat 
gefunden haben.
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Raritäten auf den 
Rechnitzer Wiesen.


